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Hilke Elsen (München) 
 
 
Zwischen Simplex und komplexem Wort –  
eine holistische Sichtweise 
 
 
Dieser Beitrag thematisiert unterschiedliche Probleme im Übergangsbe-
reich zwischen komplexem Wort und Simplex. Bei Fremdwörtern gibt es 
aus mehreren Gründen Schwierigkeiten, einfache und wortgebildete Wör-
ter zu trennen. Auch bei Kunstwörtern fehlen oft klare Grenzen zwischen 
Morphemen oder zwischen simplizischen und komplexen Lexemen. Viele 
Beispiele wirken darüber hinaus als Gestalt, um vage stilistische und ex-
pressive Bedeutungsaspekte zu vermitteln. Das führt zusätzlich zu einer 
gleitenden Übergangszone zwischen Phonologie und Morphologie.  
Der Grenzbereich zwischen Simplex und komplexem Wort ist ausgedehnt 
und auf verschiedenen Ebenen zu beobachten. Während aber die Kunst-
wörter okkasionell bleiben werden, dürfte unser Fremdwortschatz weiter 
anwachsen. Das heißt, diese Übergangszone dehnt sich zunächst einmal 
aus. Die Frage ist nun, inwieweit auch periphere Erscheinungen eventuell 
Parallelen in anderen Sprachen finden und dann zu einem Untersu-
chungsgegenstand der Linguistik werden und ob ein Anwachsen des 
Fremdwortschatzes sogar Bewegung in das Wortbildungssystem einer 
Sprache bringen kann.  
 
This article addresses several problems concerning transitional phenom-
ena between simple and complex lexemes. In this respect, especially for-
eign words present various difficulties. Likewise, many manufactured 
words fail to show a clear borderline between morphemes or between a 
simplex and a derivation. Moreover, the overall sound shape conveys sty-
listic and expressive information, leading to a transition from morphology 
to phonology. 
The continuum between simplex and complex units is extensive and com-
plex. Manufactured words will largely remain occasional, but our foreign 
lexicon will increase, leading to an expansion of the transitional area. This 
yields in at least two implications for future research. On the one hand we 
have to consider the possibility that peripheral phenomena might find cor-
respondences in other languages as a basis for new research topics. On 
the other hand, the expansion of the foreign lexicon might even change the 
system of word formation.  
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